
Erstes Interview in Odenbach erfolgreich durchgeführt 

Wie bereits im letzten INFO-BRIEF angekündigt, konnte ein erster Dorfexperte in Odenbach ausfindig 

gemacht werden und nach einer Schulung in sozialwissenschaftlicher Interviewführung konnte ein erstes 
Interview durchgeführt werden. Dabei erhielten wir spannende Informationen zur Geschichte Odenbachs und 
persönliche Einblicke in die Lebensgeschichte unseres Interviewpartners. Bei den nächsten Treffen soll das 
Interview nun gemeinsam mit den Jugendlichen ausgewertet werden, um weitere Ansatzpunkte für unsere 
Forschung zu finden und die Struktur des Ortes aufdecken zu können.


Digitale Schnitzeljagd bereit für den ersten Testdurchgang 

Nach intensiver Auseinandersetzung mit ihrer Gemeinde ist es den Wörsbacher Jugendlichen gelungen, eine 
abwechslungsreiche und vor allem lehrreiche digitale Schnitzeljagd zu erstellen. Bevor diese der breiten 
Öffentlichkeit präsentiert wird, ist eine gemeinsame Begehung mit den Jugendlichen und einem kleinen Teil der 
Ortsbevölkerung geplant. Im kommenden Frühjahr soll sie dann im Rahmen einer Eröffnungsveranstaltung der 
Gemeinde vorgestellt werden. Die Aktion dient auch dazu, neue Kontakte zu knüpfen, um die Forschung der 
Dorfraumentwickler*innen weiter voranzutreiben


Der Alte Welt Bau-Wagen 
Mit dem Oktober beginnt langsam die kalte Jahreszeit und 
damit verlagern sich auch die Aktivitäten am Bauwagen eher in 
den Innenraum des Bauwagens. In Glanbrücken trotzen die 
Jugendlichen der Kälte und bei jedem Wetter wird Fußball 
gespielt. Aber auch andere Aktivitäten bekommen eine neue 
Bedeutung und Gewichtung. Während die Gestaltung des 
Innenraums des Bauwagens bisher eher weniger im 
Vordergrund stand, wird sie nun umso wichtiger. Bastelaktionen, 
bei denen Dekorationen hergestellt wurden, begleiteten fast den 
ganzen Oktober, ebenso wie Gesellschaftsspiele und 
zunehmend auch kommunikative Spiele wie „Black Stories“. 
Gerade dieses Spiel passt perfekt in den Oktober und war auch 
Teil der selbstorganisierten Halloweenparty der Jugendlichen. 
Jeder brachte etwas zu essen oder zu trinken mit, so dass wir am Ende ein großes Buffet hatten. Es waren 
auch einige neue Gesichter dabei oder Jugendliche, die noch nicht so oft im Bauwagen waren. 

Auch in Bisterschied verlagerten sich die Treffen mehr in den Bauwagen und der Ofen wurde eingeweiht. Tolle 
Stimmung im Bauwagen, im Hintergrund flackert das Feuer im Ofen und Lichterketten erhellen den Raum. Für 
den Dezember planen die Jugendlichen Adventsaktionen für die Dorfgemeinschaft. Neben den Planungen für 
das neue Jahr gab es auch weitere tolle Auswertungen von Interviews. Der Bauwagen bietet dafür einen guten 
Raum, in dem sich die Jugendlichen austauschen und die Inhalte diskutieren und interpretieren können. Zu 
Halloween gab es einen Filmabend im Bauwagen, den die Jugendlichen selbst geplant und durchgeführt 
haben. Auch in Zukunft wollen sie weitere Filmabende veranstalten.
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Saisonabschluss des Alte Welt-Spiele-Wagens 

Im letzten Quartal des Jahres wird es ruhig um den Spielwagen 
Alte Welt. Die Saison ist vorbei. Wir haben in diesem Jahr 17 
Aktionen in 16 Dörfern durchgeführt und waren an 34 Tagen 
unterwegs. Ende Oktober war noch eine dreitägige Aktion 
geplant, die aber vom Dorf aus mehr als verständlichen Gründen 
abgesagt wurde. Die ruhige Zeit wird genutzt, um die Spielgeräte 
auf Vordermann zu bringen, Kaputtes zu ersetzen und zu 
reparieren. Aber auch, um im November einen Dankeschön-
Abend für die Aktiven vorzubereiten, auf deren Initiative hin wir im 
Sommer zu Gast sein durften. Denn eines ist klar: Ohne die 
engagierten Menschen vor Ort, die Lust haben, das Drumherum 
einer Alte-Welt-Spielwagen-Aktion zu gestalten, wären die Tage 
bei weitem nicht so schön. Wir sind dankbar für den herzlichen 
Empfang und die kreative Zusammenarbeit. So macht die Arbeit 
Spaß und lässt uns gerne das nächste Jahr planen. Die ersten 
Dörfer haben sich übrigens schon Termine für das nächste Jahr 
reserviert.

 

Der Alte-Welt-Spielwagen ist mit seiner 
Tour für dieses Jahr noch nicht ganz 
fertig: Im Dezember sollen noch zwei 
Nachmittage „Advents-Specials“ in 
Wörsbach und Ransweiler stattfinden. 
Gemütliche Aktionen mit Spielen, 
w e i h n a c h t l i c h e n B a s t e l e i e n , 
gemeinsamem Singen und heißem 

 Vorbereitung für den 13. April 2024 - 5-K-Runde 
In mehreren Sitzungen wurden die letzten drei Jahre und die dabei erzielten Ergebnisse analysiert, um 
Aussagen darüber treffen zu können, welche Aspekte für das Thema „Demokratiebildung in der Alten Welt“ 
in Zukunft relevant sein werden. Als Vorgeschmack auf diesen Tag in der 5-K-Runde 
kann bereits gesagt werden, dass aus den Analysen ein Modell entstanden ist, das die 
Zyklen eines Dorfes von der Innovationphase bis zum Abbruch des Engagements 
aufzeigt. Mit diesem Modell lassen sich u.a. Wege aufzeigen, die einen Abbruch des 
Engagements im besten Fall verhindern können. Parallel dazu wurde ein 
Jahreszeitenmodell entwickelt, mit dem aufzeigt werden kann, welche Ereignisse im 
Jahresverlauf dem Dorf und seinen Bewohnern eine Art Rahmen geben. Dahinter 
verbirgt sich für die Forscher die Frage, wie sich die Übergänge von einem Ereignis 
zum nächsten gestalten, wie die Einbindung der nachwachsenden Generationen 
funktioniert und was dies für die Gemeinschaftsbildung bedeutet. Auf dieser 
Grundlage wollen wir an diesem Tag gemeinsam mit der 5-K-Runde überlegen, wie ein Konzept für die 
"Alte Welt" für die Zeit nach 2024 formuliert werden kann.



Zeit der Besinnung 
Im November hatte der Alte-Welt-Spiele-Wagen nur eine Veranstaltung initiiert: Einen Dankeschön-Abend für die 

Aktiven aus den Dörfern, bei denen wir den Sommer 
über Station gemacht hatten. Mit belegten 
B r ö t c h e n , G e t r ä n k e n u n d e i n e m 
Schokoladenbrunnen wollten wir uns ein bisschen 
revanchieren, für die vielen Bratwürstchen und 
sonstige Verpflegung, die uns immer wieder zu teil 
wurde. Bei einer kleinen Bilderreise durch die 
vergangene Saison konnten die Gäste die ganz 
individuellen Gestaltungen der Alte-Welt-Spiele-
Wagen-Aktionen sehen. Sozusagen über den 
Tellerrand des eigenen Dorfes hinaus. Zu jedem 
Dorf gab es eine kleine Geschichte zu erzählen, 
darüber wer mit gemacht hat, wer da war und was 
die kleinen Höhepunkte der Tage waren. 

Dieser Rückblick war zunächst nur aus unserer 
Sicht. Wir wollten wissen, wie unser Angebot 
wahrgenommen wurde und was wir für das 
nächste Mal vielleicht anders machen sollten. Auf 

Plakaten hatten wir unsere Gäste gebeten, uns dazu etwas zurück 
zu melden. Von denen die da waren, haben wir positives Feedback 
bekommen. Bezogen auf die Dauer der Veranstaltung wurde uns 
gesagt, dass zwei Tage statt der bisherigen drei Tage, besser 
wären. Gewünscht wurden auch mehr Bewegungsspiele und 
„Straßen-Mannschafts-Wettbewerbe“. Da wird sich sicherlich 
etwas finden, was wir einbauen können. 

In Richtung Mannschafts-Wettbewerbe geht auch die Idee der 
Alte-Welt-Trophy, die Zara im Anschluss vorgestellt hat. An einem 
Alte-Welt-Tag sollen sich „Mann- und Frauschaften“ möglichst 
vieler Dörfer im Lösen von Aufgaben messen, die in erster Linie 
Teamgeist und Absprachen untereinander erfordern. Außerdem soll 
dieser Tag eine Plattform bieten, die Ergebnisse der Dorfforschung 
zu präsentieren und die Arbeit und Aufgaben des Alte-Welt-Vereins 
vorzustellen. Natürlich soll auch das Feiern nicht zu kurz kommen. 
Letzteres muss hier in der Gegend nicht geübt werden, dass 
können alle schon. Den Herausforderungen des Wettkampfes bei 
der Trophy gewachsen zu sein, kann im nächsten Jahr trainiert 
werden. Der Alte-Welt-Spiele-Wagen will bei seiner 2024er-Tour 
auch Mini-Trainingseinheiten für Teams anbieten, in denen schon 
einmal die Art der Spiele bekannt gemacht wird. Bekannt ist jetzt 
schon der Ort und das Datum an dem die Alte-Welt-Trophy statt 
finden soll: Am 31. August 2024 stellt die Gemeinde Niederkirchen 
ihr Sportgelände für das Ereignis zur Verfügung. Dafür sei dem 
Ortsbürgermeister Wolfgang Pfleger bereits jetzt herzlich gedankt.

Lockeres Beisammensein beim Dankeschön-Abend in 
Reipoltskirchen

Positive Rückmeldungen für die Arbeit 
des Teams vom Alte-Welt-Spiele-
Wagen am Dankeschön-Abend.


